
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.11.2022 (10:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 1

TTC Wißmar II : TSF Heuchelheim 1888 II 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

Thiel tütet den Sieg für den TTC Wißmar II ein

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Wißmar II in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen
die TSF Heuchelheim 1888 II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 4 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Fahrland / Keiber besiegelten mit einem 3:1 gegen
Heimscheid / Mandler den ersten Punkt für ihr Team. Köhler / Thiel bekamen es nun mit Kocar /
Welsch zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Köhler / Thiel am Ende mit 3:
2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Glücklich über
ihren 3:2-Erfolg gegen Weigand / Hederich waren im Anschluss die Gastgeber Triebel /
Zimmermann. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Mit nur einem Satzverlust ging
anschließend Frank Fahrland gegen Peter Welsch durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Norbert Köhler gelang es Ismail Kocar zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Die richtige Taktik hatte Sascha-Rene Keiber beim 3:0-Sieg gegen Axel Mandler
ab dem ersten Ballwechsel. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Sebastian Triebel bei seiner
1:3-Niederlage von Peter Heimscheid dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Fünf Sätze lang beharkten sich Heinz-Jürgen Thiel und Stefan
Hederich, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Die
richtige Taktik hatte Maik Zimmermann beim 3:0-Sieg gegen Peter Weigand ab dem ersten
Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Frank Fahrland konnte
derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ismail Kocar beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Norbert Köhler und
Peter Welsch, bevor das 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Peter Heimscheid war Sascha-Rene Keiber, obwohl
er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Mittlerweile stand es
damit 8:4. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Axel Mandler war Sebastian Triebel, obwohl
er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Mit nur einem Satzverlust ging danach
Heinz-Jürgen Thiel gegen Peter Weigand durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Wißmar II in der Saison nun 7 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 07.12.2022 gegen den PSV
SchwG Gießen III bevor. Für die TSF Heuchelheim 1888 II steht nach diesem Ergebnis die Partie
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gegen die TSG 1883 Lollar am 02.12.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:18 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Wißmar II

Doppel: Fahrland / Keiber 1:0, Köhler / Thiel 1:0, Triebel / Zimmermann 1:0 
Einzel: F. Fahrland 2:0, N. Köhler 1:1, S. Keiber 1:1, S. Triebel 0:2, H. Thiel 1:1, M. Zimmermann 1:0 

 TSF Heuchelheim 1888 II
Doppel: Kocar / Welsch 0:1, Heimscheid / Mandler 0:1, Weigand / Hederich 0:1 
Einzel: I. Kocar 0:2, P. Welsch 1:1, P. Heimscheid 2:0, A. Mandler 1:1, P. Weigand 0:2, S. Hederich
1:0


